
Jahrestreffen der „Freunde des  
Hamburger Max-Planck-Instituts“

100 JAHRE MPI – 
40 JAHRE VEREIN DER FREUNDE: 
GEMEINSAME GESCHICHTE(N) 
26. Juni 2026

VORTRAGENDE
 
Walter Doralt
Universität Graz, Österreich

Jasper Kunstreich
Max-Planck-Institut für Rechtsgeschichte  
und Rechtstheorie, Frankfurt a.M.

Ralf Michaels 
Max-Planck-Institut für ausländisches und 
internationales Privatrecht, Hamburg

Mathias W. Reimann
University of Michigan, USA

Jennifer Trinks 
BSP Business & Law School, Hamburg

Während der Veranstaltungen können Video- und Fotoaufnahmen für eigene  
Zwecke des Instituts angefertigt werden.

Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Privatrecht,  
Hamburg, Mittelweg 187, 20148 Hamburg, Tel: +49-40-41900-0, www.mpipriv.de
Das Institut liegt ca. 5 Gehminuten vom Bahnhof Hamburg-Dammtor –  
Haltepunkt der meisten Fernzüge – und ca. 10 km vom Flughafen entfernt.



FREITAG, 26. JUNI 2026

„100 Years of Thinking Ahead“ ist das Motto zum 100. Jubiläum 
des Max-Planck-Instituts für ausländisches und internationales 
Privatrecht. Das bedeutet Vorschau und Rückblick: Dem Rück-
blick widmet sich das diesjährige Jahrestreffen des Vereins der 
„Freunde des Hamburger Max-Planck-Instituts“. Der Verein feiert 
in diesem Jahr ebenfalls ein Jubiläum: sein vierzigjähriges. Jasper 
Kunstreich, Ralf Michaels und Mathias Reimann sprechen über 
die Geschichte des Instituts und seiner beiden namengebenden 
Fächer.

100 Jahre MPI – 40 Jahre Verein der Freunde:
Gemeinsame Geschichte(n)

14:30 – 14:45 Begrüßung und Einführung  
Walter Doralt, Jennifer Trinks

14:45 – 15:15     Wiedergutmachung? Ernst Rabel und 
das Institut nach 1945
Jasper Kunstreich

15:15 – 15:45     Kaffeepause

15:45 – 16:15     „Fern von den Stürmen des Tages“? 
Kollisionsrecht im Nationalsozialismus 
und die Zeitschrift für ausländisches und 
internationales Privatrecht
Ralf Michaels

16:15 – 16:45     „Es ist, wie ins Gebirge kommen.“
Ein Überblick über 100 Jahre Rechtsvergleichung
am Hamburger Max-Planck-Institut
Mathias W. Reimann

16:45 – 17:30     Diskussion

17:30                     Schlussworte




